Juchacz, Marie (geb. Gohlke) (weiblich); Geburtsjahr 1879; Geburtsort Landsberg/Warthe; Sterbejahr 1956; Sterbeort Bonn; ev.; Beruf des Vaters: Zimmerermeister und Bauunternehmer; erlernter Beruf (Berufsgruppen): Hausangestellte; Berufsgruppe vor Mandatsantritt: Sekretäre im Parteivorstand; Bildungsabschluss: Volksschule; verh. (1911 geschieden, 2 Kinder).
1893 Dienstmädchen; bis 1913 Dienstmädchen, Fabrikarbeiterin, Krankenwärterin und Näherin. Seit 1906 (Trennung von ihrem Ehemann) in Berlin tätig; 1907-1908 Vorsitzende des Frauen- und Bildungsvereins in (Berlin-) Schöneberg; 1909 Mitglied des SP-Vorstands in (Berlin-) Rixdorf, 1910-1913 Vorstandsmitglied der SP-Wahlkreisorganisation Potsdam 10 und der SP-Groß-Berlin; März 1913- Mai 1917 hauptamtliche Frauensekretärin für den Bezirk Obere Rheinprovinz mit Sitz in Köln, zugleich 1914-1917 Mitglied des SP-Bezirksvorstands; im 1. Weltkrieg in der öffentlichen und privaten Wohlfahrt und in der Kriegsfürsorge tätig; Mai 1917-1919 Redakteurin der SP-Frauenzeitschrift "Die Gleichheit"; Okt. 1917-1933 Parteisekretärin im zentralen SP-Parteivorstand und Leiterin des SP-Frauenbüros mit Sitz in Berlin; seit Juni 1919 Mitglied des Hauptvorstands des Verbands der Arbeiterjugendvereine Deutschlands; Dez. 1919-1933 Mitbegründerin und Vorsitzende des Hauptausschusses der Arbeiterwohlfahrt. 
In der NS-Zeit Emigration: März 1933 Saargebiet, Jan. 1935 Frankreich, Mai 1941 USA. 
nach 1945 führend in Hilfsorganisationen tätig, u.a. in der Arbeiterwohlfahrt USA-Hilfe für die Opfer des Nationalsozialismus, Jan. 1949 Rückkehr nach Deutschland; seit 1949 Ehrenvorsitzende der Arbeiterwohlfahrt und aktiv in der SP-Frauenbewegung; Vf. einer Sammlung von Frauen-Kurzbiographien ("Sie lebten für eine bessere Welt. Lebensbilder führender Frauen des 19. und 20.Jahrhunderts", 1956). 
MdR: Legislaturperiode 16: Jan. 1919-Juni 1920 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 17: Juni 1920-Mai 1924 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 18: Mai 1924-Dez. 1924 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 19: Dez. 1924-Mai 1928 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 20: Mai 1928-Sept. 1930 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 21: Sept. 1930-Juli 1932 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 22: Juli 1932-Nov. 1932 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 23: Nov. 1932-März 1933 Wahlkreis 4, 
Legislaturperiode 24: März 1933-Juni 1933 Wahlkreis 4 
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